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Pfarre: Geschichte, Kirche, ... 
 

Pfarrkirche „Hl. Johannes Nepomuk“ 

Baustil: Typisch josephinischer Bau mit einschiffigem 

Langhaus, bestehend aus drei Jochen, überwölbt von 

flachen Hängekuppeln; hinter dem Triumphbogen ist 

das Presbyterium leicht eingezogen, außen 5/8 Chor, 

innen ausgerundet – insgesamt gut überschaubar und 

mit guter Akustik. An der Nordseite ist die Sakristei 

mit darüberliegendem Oratorium angeschlossen. 

 

• 1784 Pfarrgründung und Grundsteinlegung für 

die neue Pfarrkirche, Pfarrhof, Pfarrschule und 

Friedhof 

• 1786 Feier der 1. Messe in der Pfarrkirche (Kirche jedoch noch ohne Turm) 

• 1859-1861 Anbau des Kirchturmes 

• 1862 Steckung des Turmkreuzes und Weihe des gesamten Kirchturmes 

• 1931, 1959 sowie 1987 Innenrenovierung der Pfarrkirche 

• 1949 und 1974 Generalsanierung der Pfarrkirche außen 

 

 

 


